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■ KONTAKT

Ad Legendum e.V.
Universitätsstr. 14-16
48143 Münster

Fax: (0 12 12) 503 56 59 03
E-Mail: info@adlegendum.de
Internet: www.adlegendum.de

Bankverbindung:
Sparkasse Münsterland Ost
BLZ: 400 501 50 
Konto-Nr.: 134 904 176

■ BEZUG/ABONNEMENT

Die aktuelle Ausgabe der Ad Legendum ist für 
3 Euro hier erhältlich:

Münster:
Buchhandlung Krüper, Bäckergasse 2, Frauenstr. 42
Buchhandlung Coppenrath & Boeser, Bäckergasse 3

Osnabrück:
Buchhandlung Wenner, Große Straße 69

www.adlegendum.de:
Neben den bereits erschienenen Ausgaben kann auch 
ein Jahresabonnement für 12 Euro bestellt werden.

■ PRESSESPIEGEL

Über die Ad Legendum sind bereits zahlreiche Artikel in 
mehreren Zeitschriften und Zeitungen erschienen. Eine 
vollständige Liste mit den Artikeln im Volltext fi nden 
Sie auf unserer Homepage unter www.adlegendum.de.

■ VERÖFFENTLICHUNGEN

Sie haben einen interessanten Aufsatz oder einen Fall 
mit ausformuliertem Gutachten verfasst? Zögern Sie 
nicht, sich an uns zu wenden. Schreiben Sie einfach eine 
E-Mail an info@adlegendum.de.

■ ANZEIGEN

Wir fi nanzieren uns fast ausschließlich über Anzeigen. 
So ist es uns möglich den studentenfreundlichen Preis 
von 3 Euro halten zu können.
Auch Sie können eine Anzeige in der Ad Legendum 
schalten. Zudem bestehen Werbemöglichkeiten auf un-
serer Homepage oder auf Plakaten. 
Wenden Sie sich an anzeigen@adlegendum.de! 
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■ DIE ZEITSCHRIFT

Mit der Ad Legendum wurde im Sommer 2004 eine  
neue, vollständig von Studierenden herausgegebene ju-
ristische Ausbildungszeitschrift geschaffen.
Der Untertitel „Die Ausbildungszeitschrift aus Müns-
ters Juridicum“ verdeutlicht den besonderen Schwer-
punkt Münster. Dieser wird dadurch gesetzt, dass die 
Beiträge größtenteils von Münsteraner Lehrenden ver-
fasst werden. Zudem liegt ein Akzent auf praktischen 
Informationen zum Jura-Studium speziell in Münster.
Die Zielgruppe sind vorrangig Studierende der Rechts-
wissenschaften vor dem ersten Staatsexamen.
Um den hohen qualitativen Ansprüchen gerecht zu wer-
den, sind als Autoren vor allem Rechtswissenschaftler, 
aber auch national und international tätige Praktiker 
und Politiker gefragt.
Durch eine gleichmäßige Abdeckung aller drei Rechts-
gebiete mit Aufsätzen, Berichten, Fällen, Interviews usw. 
werden umfassende, hochwertige und aktuelle Informa-
tionen geboten. Dabei kommen internationale und in-
terdisziplinäre Bezüge ebenfalls nicht zu kurz.
Die Ad Legendum erscheint jeweils zu Semesteranfang 
und -ende in einer Aufl age von 600 Exemplaren zu dem 
studentenfreundlichen Preis von 3 Euro.

■ DER INHALT

Die Ad Legendum ist in die Rubriken „Schwerpunktthe-
ma“, „Fallbearbeitung“, „Grundlagen“, „Aufsätze“ und 
„Studienpraxis“ aufgeteilt. Diese werden durch einen 
editorialen Teil abgerundet, welcher unter anderem einen 
Lachverhalt beinhaltet, mit dem humoristische Pointen 
des juristischen Alltags aufgezeigt werden.
Das „Schwerpunktthema“ greift aktuelle Themen auf 

und handelt sie rechtswissenschaftlich in ansprechender 
Form umfangreich ab. In der „Fallbearbeitung“ erscheint 
pro Ausgabe aus jedem der drei großen Rechtsgebiete 
ein Übungsfall mit ausformulierter Lösung bei jeweils 
unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad. Unter der Rub-
rik „Grundlagen“ erscheinen Artikel, die Grundwissen 
in methodischer und thematischer Hinsicht vermit-
teln. Als „Aufsätze“ werden Beiträge zu verschiedenen 
rechtswissenschaftlichen Themen veröffentlicht. Die 
„Studienpraxis“ berichtet über studienrelevante The-
men wie die Schwerpunktbereiche, Zusatzausbildungen, 
Vorstellungen von Berufsfeldern für Juristen oder auch 
Studienmöglichkeiten im Ausland.

■ DIE AUSGABEN

Die letzten 8 der insgesamt 15 Ausgaben der Ad 
Legendum sind mit folgenden Schwerpunktthemen er-
schienen:

AL 4/2006 - De lege artis - Medizin- und Arzneimittel-
 recht
AL 1/2007 - Internationales Privatrecht in Studium und 
 Praxis
AL 2/2007 - Beruf: Rechtsanwalt
AL 3/2007 - Freiheitsrechte - zum Abschuss freigege  
 ben? Grenzen staatlicher Eingriffe
AL 4/2007 - Besonderes Wirtschaftsrecht: Mehr Wett  
 bewerb durch Regulierung?
AL 1/2008 - Religion, Medizin, Ethik - Aktuelle recht 
 liche Fragestellungen
AL 2/2008 - Nulla poena sine lege - Neue gesellschaft 
 liche Herausforderungen für das Strafrecht
AL 3/2008 - Gesellschaftsrecht im Umbruch - MoMiG,  
 Compliance und Private Equity

■ DER VEREIN

Seit dem 4. Mai 2005 ist die Ad Legendum als gemein-
nützig anerkannter Verein im Vereinsregister des Amts-
gerichts Münster eingetragen. Mitgliedsanträge und die 
Satzung sind im Internet unter www.adlegendum.de ab-
rufbar. Der Mindestbeitrag für Fördermitglieder beträgt 
45 Euro/Jahr (ermäßigt 20 Euro). Mitglieder bekommen 
die jeweils aktuelle Ausgabe der Ad Legendum kosten-
los zugeschickt.

■ DIE REDAKTION

Die Redaktion der Ad Legendum besteht aus 18 Stu-
dierenden der Rechtswissenschaften der Westfälischen 
Wilhelms-Universität Münster.
Unterstützt wird sie von einigen freien Mitarbeitern.

■ DER HERAUSGEBERBEIRAT

Mit dem Herausgeberbeirat, der sich aus aktuellen und 
ehemaligen Lehrenden der rechtswissenschaftlichen Fa-
kultät der Universität Münster zusammensetzt, stehen 
der Ad Legendum folgende Personen zur Seite:

Prof. Dr. Dieter Birk, Münster
Prof. Dr. Matthias Casper, Münster
Prof. Dr. Stefan Edenfeld, Münster
Prof. Dr. Thomas Hoeren, Münster
Prof. Dr. Bernd Holznagel, LL.M., Münster
Prof. em. Dr. Werner Hoppe, Münster
Prof. Dr. Hans D. Jarass, LL.M., Münster
Prof. Dr. Stefan Kadelbach, LL.M., Frankfurt a.M.
Prof. Dr. Thomas Lundmark, B.A., J.D., Münster
Dr. Holger Niehaus, Münster
Prof. Dr. Petra Pohlmann, Münster
Prof. Dr. Ingo Saenger, Münster
Prof. em. Dr. Dr. Dr. h.c. Wilfried Schlüter, Münster
Prof. Dr. Ulrich Stein, Münster
Prof. Dr. Andreas Thier, Zürich
Prof. Dr. Hans-Michael Wolffgang, Münster
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